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Herz zeigen und helfen!
 Durch den von „Geben 

für Leben“ veranstalteten 
Suppentag konnten 2600 
Euro an Spenden gesam-
melt werden.

Am Karfreitag fand wieder der tradi-
tionelle Suppentag im Pfarrzentrum 
von Höchst statt. Durch die tolle 
Organisation der Frauenbewegung 

Höchst mit Unterstützung der 
Höchster Gastronomie konnten dem 
Verein „Geben für Leben“ und der 
mobilen Kinderkrankenpflege jeweils 
1300 Euro gespendet werden. Der 
Verein „Geben für Leben“ bedankt 
sich recht herzlich und wird damit 
bei der kommenden Bluttypisie-
rungsaktion am 27. und 28. 4. im 
EKZ Interspar in Feldkirch-Altenstadt 
13 neue Typisierungen für Leukämie-
kranke bezahlen können.

Bei den Suppentagen wurden insgesamt 2600  Euro an Spenden gesammelt.
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Feigheit!“
wür      de. Diese Frau wird den Vorfall 
morgen bei der Polizei Höchst mel-
den. Außerdem erzählte sie mir, dass 
der Jäger in der ganzen Nachbarschaft 
bekannt sei.“ Im Zuge der Ermitt-
lungen von Herrn Rabatscher wur-
de dem Mitarbeiter der Stadt polizei 
Dornbirn gedroht: „Er hat sich beim 
Bürgermeister beschwert, dass wenn 
ich weiterhin gegen ihn ermittle und 
Erhebungen anstellte, er einen derar-
tigen Druck über die Medien und die 
Politik gegen mich aufbauen würde, 
dass mir Hören und Sehen vergehen 
würden.“ 

„Die Kinder sind traurig!“

Die Familie des erschossenen Hundes 
hat immer noch am Tod ihres 
geliebten Haustieres zu leiden: „Das 
Schlimmste war die Ungewissheit. 
Wir wussten einfach nicht, wo der 
Hund sich aufhielt und machten uns 
große Sorgen. Vor allem den Kindern 
fehlt unsere Familienmitglied Efe. Mitt-
lerweile haben sie einen neuenWelpen 
bekommen, doch als wir sie einge-
weiht haben, dass Efe tot ist, waren 
sie sehr traurig.“ 

Karl May Wettbewerb: Sieg für Sophia
Anlässlich des 100. Todestages des Schriftstellers Karl 
May veranstaltete der Karl May Verlag in Bamberg 
vergangenes Jahr einen Schreibwettbewerb. Eine der 
Gewinner-Geschichten stammt aus der Feder von der 
16-jährigen Vorarlbergerin Sophia Jussel. Gratulation!

SCHWARZACH. Die jüngste Auf-
lage der neuen Reihe „Treffpunkt 
Landeshauptmann“ stand kürzlich 
ganz im Zeichen des Vorarlberger 
Handwerks. In der Villa Falkenhorst 
in Thüringen tauschte sich Lan-
deshauptmann Markus Wallner 

mit Mitgliedern der 
Handwerker zunft 
„Oberer Walgau“ 
aus. Die Handwerks-
betriebe in den Regi-
onen seien wichtige 

Leistungsträger der Vorarlberger 
Wirtschaft, betonte Wallner. Rund 
31.000 Menschen beschäftigen 
die mehr als 9500 Gewerbe- und 
Handwerksbetriebe in Vorarlberg. 
Davon sind 1300 als Lehrbetriebe 
aktiv. In ihnen werden derzeit 
knapp 3700 junge Menschen 
ausgebildet. Angesichts dieser 
beeindruckenden Zahlen machte 
Landeshauptmann Markus Wall-
ner auf den hohen Stellenwert von 
Handwerk und Gewerbe im Land 
aufmerksam: „Es ist sehr erfreu-
lich, dass die Zukunftschancen, die 
im Handwerk und Gewerbe liegen, 
von der Jugend erkannt und enga-
giert genützt werden.“ 

Handwerk: Treffpunkt 
Landeshauptmann

Persönliche Beratung und Anmeldung
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WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Sie qualifizieren sich in diesem Universitätslehrgang mit MBA für an-
spruchsvolle Führungspositionen des Finanzwesens oder zum selbststän-
digen Finanzcoach. Sie profitieren von Top-Vortragenden aus Forschung, 
Lehre und Praxis und knüpfen nebenbei an Ihrem Karrierenetzwerk.

Infoabend: 13.6.2012 um 18:00 Uhr, WIFI Dornbirn
Start des Lehrgangs: 26.9.2012

Management in Finance
and Accounting
Master of Business Administration (MBA)

Fachakademie Marketing & Management
In der viersemestrigen Ausbildung werden Sie Ihr Marketingwissen erwei-
tern und können sich für eine Führungsposition im Management qualifizie-
ren. Die Inhalte der Fachakademie konzentrieren sich auf die Schwerpunkte 
Marketing, Finanz- und Rechnungswesen und Unternehmensführung.

Infoabend: 12.6.2012 um 18:00 Uhr, WIFI Dornbirn
Start des Lehrgangs: 12.9.2012


